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Funk-Kommunikation (WiSe2122_141215)
Erfasste Fragebögen = 21

Legende
Fragetext Rechter PolLinker Pol

n=Anzahl
mw=Mittelwert
md=Median
s=Std.-Abw.
E.=Enthaltung
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Skala Histogramm

AllgemeinesAllgemeines

Angabe zum Studiengang:
n=21ETIT 100%

ITS 0%

AI 0%

LAP 0%

Sonstiger 0%

Angabe zum Fachstatus:
n=21Pflichtfach 85.7%

Wahlpflichtfach 9.5%

Wahlfach 4.8%

Sonstiges 0%

Fragen zur VeranstaltungFragen zur Veranstaltung

Die Art des Vortrages der Vorlesung ist: monotonabwechslungsreich n=21
mw=1,6
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s=1
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Tafelbild und Folien der Vorlesung sind: schlecht lesbargut lesbar n=21
mw=1,1
md=1
s=0,4
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Die Dozentin / Der Dozent der Vorlesung bemüht sich
um Feedback und geht darauf ein.

nieimmer n=21
mw=1,2
md=1
s=0,6
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Das Tempo der Vorlesung ist: zu niedrigzu hoch n=21
mw=2,5
md=3
s=0,6
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Anschauliche Beispiele in der Vorlesung gibt es: seltenoft n=21
mw=2,5
md=3
s=1,1
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Die Vorlesung wird durch Hörerinnen / Hörer gestört. sehr oftnie n=21
mw=1,3
md=1
s=0,6
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Ich besuche die Übung: nieimmer n=21
mw=1,5
md=1
s=1
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Die Art des Vortrages der Übung ist: monotonabwechslungsreich n=21
mw=2,1
md=2
s=1,1
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Tafelbild und Folien der Übung sind: schlecht lesbargut lesbar n=21
mw=2
md=1
s=1,3
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Die Dozentin / Der Dozent der Übung bemüht sich um
Feedback und geht darauf ein.

nieimmer n=21
mw=1,2
md=1
s=0,7
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Die Übungen ergänzen die Vorlesung: schlechtgut n=21
mw=1,7
md=1
s=1,1
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Die Übung wird durch Hörerinnen / Hörer gestört. sehr oftnie n=21
mw=1,2
md=1
s=0,4
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Umdrucke / Skripte sind hilfreich: wenigsehr n=20
mw=3,1
md=3
s=1,3
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Meine Vorkenntnisse waren: ungenügendausreichend n=21
mw=2,3
md=2
s=1,1
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Es gibt Unterlagen zur Klausurvorbereitung
(Übungsaufgaben, Probeklausuren)

zu wenigezu viele n=21
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md=4
s=1,2
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Ich habe das Gefühl, etwas gelernt zu haben. wenigviel n=21
mw=1,8
md=2
s=0,9
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Der Aufwand ist angesichts der Credit Points: (Erfragen
Sie die Anzahl der CP, falls Sie sie nicht kennen! 1 CP =
30 Stunden)

zu hochzu niedrig n=21
mw=3,2
md=3
s=0,6
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GesamtbewertungGesamtbewertung
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Gesamtnote für die Vorlesung: schlechtsehr gut n=21
mw=1,4
md=1
s=0,6
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Gesamtnote für die Übung : schlechtsehr gut n=21
mw=1,9
md=2
s=1

42,9%
9

1

38,1%
8

2

9,5%
2

3

9,5%
2

4

0%
0

5

GesamteindruckGesamteindruck

Wie ist Ihr Gesamteindruck bzw. haben Sie ergänzende Anmerkungen (z.B. Voraussetzungen, e-Learning, Beispiele)?

Die Folien sind nicht besonders hilfreich, da sie m.E. etwas zu knapp formuliert sind und weder den Inhalt der Präsenztermine gut
abdecken, noch wirklich ergänzen. Gerade, da der Inhalt und die didaktische Form der Präsenztermine außergewöhnlich gut ist sind
die Folien etwas enttäuschend. Das Konzept des Vorstellens von Übungsaufgaben für Bonuspenkte ist exzellent.

Die Vorlesung funktioniert sehr gut in Präsenz. Im Vergleich zur Online Vorlesung um Welten besser. Die Übung war am Anfang etwas
gewöhnungsbedürftig wenn man direkt aus dem Bachelor kommt (wegen dem Stil der Aufgabenvorstellung) aber inzwischen habe ich
mich gut eingearbeitet

Die Vorlesung sowie Übung wären Sehr Gut.Aber noch einen Vorschlag,  könnten Sie uns den Skript bitte freigeben oder eine kurz
Zusammenfassung für Fachliteratur geben (wie welcher Kapital in Büchern passen sich zu die Inhalte unserer Vorlesung), weil die
Reihenfolge der Inhalten der 5 Büchern, die als Fachliteraturen schon gegeben haben,  nicht mit den Reihenfolgen ihrer Vermittelung
übereinstimmt. Damit können wir uns besser verstehen nachdem Vorlesung. Vielen Dank!

Ein Skript wäre hilfreich

Es ist Corona, die Inzidenz ist 400 und offiziell sollen doch alle Veranstaltungen als Hybrid-Modell angeboten werden. Ich fühle mich
nicht sicher damit in den Öffis zur Uni zu fahren mit 1000 anderen studierenden. Die Videos des letzten Jahres sollten meiner
Meinung nach hochgeladen werden, statt Studierende indirekt zu zwingen, Veranstaltungen trotz infektionsrisiko zu besuchen!

Es wäre schön wenn in der Vorlesung die sehr anschaulich erklärten Sendemodelle öfters mit realen Systemen verknüpft werden. z.B
den Mobilfunkstandarts oder WLan oder DVBT o.Ä. - Falls die von uns erlernten Modelle bereits zum Verständnis ausreichen.

I
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Profillinie
Teilbereich: Fakultät für Elektrotechnik und Informationstechnik
Name der/des Lehrenden: Priv. Doz. Dr.-Ing. Karlheinz Ochs
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Funk-Kommunikation

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

Fragen zur VeranstaltungFragen zur Veranstaltung

Die Art des Vortrages der Vorlesung ist: abwechslungsr-
eich

monoton
n=21 mw=1,6 md=1,0 s=1,0

Tafelbild und Folien der Vorlesung sind: gut lesbar schlecht lesbar
n=21 mw=1,1 md=1,0 s=0,4

Die Dozentin / Der Dozent der Vorlesung bemüht
sich um Feedback und geht darauf ein.

immer nie
n=21 mw=1,2 md=1,0 s=0,6

Das Tempo der Vorlesung ist: zu hoch zu niedrig
n=21 mw=2,5 md=3,0 s=0,6

Anschauliche Beispiele in der Vorlesung gibt es: oft selten
n=21 mw=2,5 md=3,0 s=1,1

Die Vorlesung wird durch Hörerinnen / Hörer
gestört.

nie sehr oft
n=21 mw=1,3 md=1,0 s=0,6

Ich besuche die Übung: immer nie
n=21 mw=1,5 md=1,0 s=1,0

Die Art des Vortrages der Übung ist: abwechslungsr-
eich

monoton
n=21 mw=2,1 md=2,0 s=1,1

Tafelbild und Folien der Übung sind: gut lesbar schlecht lesbar
n=21 mw=2,0 md=1,0 s=1,3

Die Dozentin / Der Dozent der Übung bemüht sich
um Feedback und geht darauf ein.

immer nie
n=21 mw=1,2 md=1,0 s=0,7

Die Übungen ergänzen die Vorlesung: gut schlecht
n=21 mw=1,7 md=1,0 s=1,1

Die Übung wird durch Hörerinnen / Hörer gestört. nie sehr oft
n=21 mw=1,2 md=1,0 s=0,4

Umdrucke / Skripte sind hilfreich: sehr wenig
n=20 mw=3,1 md=3,0 s=1,3

Meine Vorkenntnisse waren: ausreichend ungenügend
n=21 mw=2,3 md=2,0 s=1,1

Es gibt Unterlagen zur Klausurvorbereitung
(Übungsaufgaben, Probeklausuren)

zu viele zu wenige
n=21 mw=3,8 md=4,0 s=1,2

Ich habe das Gefühl, etwas gelernt zu haben. viel wenig
n=21 mw=1,8 md=2,0 s=0,9

Der Aufwand ist angesichts der Credit Points:
(Erfragen Sie die Anzahl der CP, falls Sie sie nicht
kennen! 1 CP = 30 Stunden)

zu niedrig zu hoch
n=21 mw=3,2 md=3,0 s=0,6

GesamtbewertungGesamtbewertung

Gesamtnote für die Vorlesung: sehr gut schlecht
n=21 mw=1,4 md=1,0 s=0,6

Gesamtnote für die Übung : sehr gut schlecht
n=21 mw=1,9 md=2,0 s=1,0


